
Liebe Mitglieder, Freundinnen und Förderer 
unseres Vereins,
mit der Begegnung unseres Ehrenvorstandes Franz 
Bickel und unseres langjährigen Wasserreferenten Rupert 
Kalchschmid mit Abbé Raphael Wade im Jahr 1988 wurde 
der Grundstein für „Hilfe für Afrika - Wasser für Senegal e. 
V.“ gelegt. Beim ersten Treffen antwortete Abbé Raphael 
auf die Frage, wie man im Senegal helfen könne, mit den 
Worten: „Wasser, Wasser und nochmals Wasser“. Vier Jahre 
später, 1992, wurde unser Verein gegründet und hat die 
Menschen im Senegal bis zum heutigen Tag nicht nur 
durch Brunnenbau, sondern auch durch verschiedenste 
Maßnahmen wie z.B. Schulbau, Renovierung von 
Krankenstationen, Patenschaften für Schulkinder, 
Reisspenden unterstützt.

Am 10. Juni 2025 ist Abbé Raphael mit 81 Jahren 
verstorben. Vielen Oberstdorfern ist er durch seine 
jährlichen Urlaubsvertretungen in der Pfarrei persönlich 
bekannt. Wir sind in tiefer Trauer, aber auch voll von 
Dankbarkeit, dass wir Abbé Raphael bis ins hohe Alter in 
unseren Reihen hatten. 

Auch mussten wir uns von unserer guten Seele Khady Sall, 
der Frau unseres Projektleiters Rahim Sall, verabschieden. 
Sie ist nach langer, schwerer Krankheit im Juni 2025 
verstorben. Khady hatte einen wesentlichen Anteil an 
der großherzigen Unterstützung der Bewohner in der 
Nachbarschaft unseres Vereinshauses in Thiès.  Wir werden 
beide in ehrendem Gedenken behalten.

Wir leben gerade in einer Zeit, in der wegen knapper 
staatlicher Haushaltskassen die Entwicklungshilfe für die 
ärmsten Länder drastisch abgebaut wird. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass Hilfe nicht mehr notwendig ist. Das 
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Leben in Afrika birgt enorme Herausforderungen, wie zum 
Beispiel die zunehmende Wasserknappheit. Wir sind fest 
entschlossen, den Menschen im Senegal weiterhin auf 
vielfältige Art zu helfen. Auch ohne die Geldmittel aus dem 
„Bundesministerium für Entwicklung und wirtschaftliche 
Zusammenarbeit“ (BMZ) planen wir im nächsten Jahr zwei 
Schulerweiterungen und zwei Gartenprojekte. Doch dazu 
benötigen wir verstärkt Ihre Hilfe.

Aktuell zählt unser Verein 393 Mitglieder und 144 
Patenschaften. Leider aber stagnieren diese Zahlen seit ein 
paar Jahren. Das bereitet uns Sorgen, weil Mitglieder und 
Paten das Rückgrat unseres Vereins sind. Daher ist mein 
Anliegen an Sie, Menschen aus Ihrem Umfeld gezielt über 
die Arbeit unseres Vereins zu informieren. Es wäre schön, 
wenn wir dadurch neue Mitglieder und Sponsoren für „Hilfe 
für Afrika - Wasser für Senegal e.V.“ gewinnen könnten.

Mit dem Jahresbericht 2025 möchten wir Ihnen einen 
Einblick in unsere Tätigkeit im vergangenen Jahr vermitteln. 
Ein zentraler Punkt unserer Arbeit ist die Erhaltung der 
schon bestehenden Projekte. Durch regelmäßige Besuche 
im Senegal und die Betreuung vor Ort durch unseren 
Projektleiter Rahim Sall möchten wir deren Nachhaltigkeit 
garantieren.

Ein herzliches „Vergelts Gott“ an alle, die diese Hilfe erst 
möglich machen!

Freundliche Grüße aus dem Allgäu!

August Braun
Vorsitzender „Hilfe für Afrika – Wasser für Senegal e. V.“

Wasser für Senegal e.V.
Hilfe für Afrika 



Krankenstation Diayane

Mensa St. Augustin
Die Mensa der Grundschule St. Augustin in Thiès ist mittlerweile 
fertigstellt und die über 1000 Schülerinnen und Schüler können 
mit einem Mittagessen versorgt werden. Für einige Kinder ist 
dies die einzige warme Mahlzeit am Tag. Für bedürftige Familien 
werden die Kosten für das Essen über Schulpatenschaften von 
„Wasser für Senegal e. V.“ finanziert. 

Frauen-Gartenprojekt in Keur Yoro Safie 
Der Bau des Brunnens mit Hochbehälter und Tropfbewässerung 
in Keur Yoro Safie konnte abgeschlossen werden. Mit Hilfe des 
Wassers aus dem neuen Brunnen war es möglich, einen Garten 
für die Frauengruppe anzulegen. Die Frauen bauen aktuell 
verschiedene Gemüsesorten wie Zwiebeln, Maniok, Piment und 
Auberginen an. Um ein schnelles Verdunsten des Wassers zu 
verhindern, wurden zwischen den Beeten schattenspendende 
Mangobäume gepflanzt.
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Neue Ausbildungsstätte für Installateure in Thiès 
Voller Vorfreude wurde in der Berufsschule „Don Bosco“ in Thiès 
die Einführung der Berufsschulausbildung für Installateure 
erwartet. Im Berichtsjahr konnten wir mit unserem Partner, der 
Stiftung „Tools for Life“, diesen Ausbildungszweig realisieren. 
Neben der Investition in die Schulräume wurde auch der Lehrplan 
mitgestaltet. Dies ist ein wegweisendes Projekt im Bereich der 
Berufsausbildung im Senegal.  

Hochbehälter für die Tropfbewässerung

Blick in die Gartenanlage

Schulgarten Baback 
Im November wurde eine Tropfbewässerung im Schulgarten des 
Collège in Baback, einer unserer Schulen mit ca. 1000 Schülern, 
installiert. Der Schulgarten versorgt die Schulküche mit frischem 
Gemüse und mit dem Verkauf der überschüssigen Ernte kommt 
Geld in die Kasse der Schulgemeinschaft. Schulgärten sind ein 
wichtiger Bestandteil der schulischen Bildung im sorgsamen 
Umgang mit der knappen Ressource Wasser.

Nach gut einem Jahr 
Planungs- und Bauzeit 
wurde die Kranken-
station in Diayane fertig- 
gestellt. An Ostern 2025 
besuchte unser Vorsitz- 
ender August Braun die 
Baustelle und Anfang 
November wurde das 
fertige Gebäude von 
Ehrenvorstand Franz 
Bickel und seiner Dele- 
gation offiziell einge- 

Frauen-Gartenprojekt in Keur Madia 
Der sehr gut gepflegte und sortenreiche Garten in Keur Madia 
wurde durch zusätzliche Parzellen erweitert. Es werden vor allem 
Paprika, Chili, Tomaten und Salat angepflanzt. Insgesamt sind am 
Projekt über 100 Frauen beteiligt, die unter anderem eigenständig 
für die Umzäunung des Gartens gesorgt haben. Als nächstes 
möchten sie nun mit der Herstellung von Seife beginnen und 
somit ihre Arbeit um ein neues Produkt erweitern. 

Verantwortliche für den Garten: Marie Diouf

Behandlungsraum in der Krankenstation 

weiht und an das örtliche Gesundheitskomitée übergeben. Die 
Bewohner der sechs umliegenden Dörfer können nun in der neuen 
Kranken- und Entbindungsstation betreut werden. Diayane ist ein 
sehr abgelegenes Dorf, die Wege in das nächste Krankenhaus sind 
weit und schlecht ausgebaut. Die Dorfbewohner sind deshalb 
sehr dankbar für unsere Hilfe.

Kinder an der Schule St. Augustin

Partnerprojekt mit der Stiftung Tools for Life
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Da der Grundwasserspiegel des Brunnens im Dorf Thilla Boubou 
niedriger ist, als erwartet und deshalb nicht ausreichend Wasser 
zur Verfügung stand, musste tiefer gegraben werden. Zurzeit 
findet eine Überprüfung der Wassermenge und Wasserqualität 
statt. Sollten die Ergebnisse gut sein, werden eine Solarpumpe, ein 
Hochbehälter und Tropfbewässerungsschläuche installiert.

Unser Leuchtturmprojekt in Pallo, 
fertiggestellt im Jahr 2017, versorgt 
sieben Dörfer mit Trinkwasser. 
Seitdem begleiten wir das Projekt 
und leisten Hilfe bei Problemen. 
Im vergangenen Jahr hatte die 
Anlage einen Pumpenausfall, den 
wir beheben konnten. Für das 
kommende Jahr wollen wir den 
Gemeinschaftsgarten in den Blick 
nehmen. Wir unterstützen die 
Genossenschaft vor Ort, um die 
Agrarflächen für eine nachhaltige 
Nutzung vorzubereiten.

Das Gebäude der Apotheke in unserer Krankenstation Palléne 
muss erneuert werden. Bei der letzten Begehung durch das 
zuständige Gesundheitskomitée wurde der marode Zustand 
bemängelt. Wegen der Vergrößerung der Krankenstation wird 
zudem mehr Platz zur Lagerung der Medikamente benötigt und 
für Impfstoffe und Medikamente braucht es einen Kühlschrank. 
Frau Seynabou, die zuständige Krankenschwester, freut sich sehr 
auf die neue Apotheke.

Apotheke der Krankenstation in Palléne

Verschiedene laufende Projekte:

Gemeinschaftsgarten in Pallo

Brunnenschalung für den Brunnenbau

Apotheke in Palléne

Wasserturm in Pallo

Altplastiksammlung an Schulen	

Schulungen an Berufsschulen 

Reisübergabe an der Schule in Mbouleme	

Frauenworkshop Seifenproduktion



Hilfe für Afrika – Wasser für Senegal e. V.
August Braun (Vorsitzender)
Westerhofen 47, 87527 Ofterschwang
Tel. 0172 5658606

info@wasserfuersenegal.de
www.wasserfuersenegal.de

Unterstützen Sie unsere Arbeit
Spendenkonto: Wasser für Senegal e. V.
IBAN:	 DE65 7335 0000 0320 2438 35
BIC:	 BYLADEM1ALG

Patenschaftskonto: Wasser für Senegal e. V.
IBAN:	 DE88 7335 0000 0514 9602 51
BIC:	 BYLADEM1ALG

Möchten Sie Mitglied oder Pate werden?
Sie wollen den Menschen im Senegal über unseren Verein Hilfe für Afrika – Wasser für Senegal e. V. helfen 
und Mitglied oder Pate werden? Dann senden Sie uns bitte das ausgefüllte Anmeldeformular zu. Sie finden alle 
Formulare unter www.wasserfuersenegal.de zum Download. Wir bedanken uns schon jetzt für die Unterstützung!

Unsere Jahreshauptversammlung 2026 findet voraussichtlich am Donnerstag, 11. Juni 2025 ab 18 Uhr
im Gasthaus „Zum Schiff “ in Bihlerdorf statt . 

Bitte den Termin schon mal eintragen, Einladung folgt zeitnah an die Mitglieder.
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Die Realschule Fahu am 
Stadtrand von Thiès ist in 
einem sehr schlechten Zustand. 
Aus der Not heraus hat eine 
Elterninitiative mit dem 
Elternbeirat drei Klassenzimmer 
mit eigenen Mitteln gebaut. 
Beim letzten Raum fehlt noch 
die Überdachung. Aufgrund der 
fehlenden Räumlichkeiten sitzen 

Hilfe für die Realschule (Collège) in Fahu

Erweiterung unserer Schule in Ngascop 
(Collège und Lycée), erbaut 2012 
In Ngascop gibt es zu wenige Klassenräume, weil die Schülerzahl 
aus den 18 umliegenden Dörfern stark gestiegen ist. Zurzeit 
finden nicht alle Schüler einen Platz an der Schule. Da es die 
einzige weiterführende Schule in der Region ist, sehen wir eine 
Erweiterung als dringend notwendig.

Auch im kommenden Jahr haben wir uns wieder den Aufbau eines 
Frauen-Gartenprojekts vorgenommen, weil diese Projekte eine 
nachhaltige Hilfe für Frauen auf dem Land sind. Neben Wasser aus 
dem Brunnen und dem Gemüse für den Eigenbedarf generieren 
die Frauenkooperationen durch den Verkauf von Gemüse eine 
finanzielle Einnahmequelle. 

Frauen-Gartenprojekt auf dem Land

Strohklassenzimmer als Behelf

aktuell in jedem der drei Klassenzimmer fast 100 Schüler und 
Schülerinnen. Der Wunsch der Initiative ist eine Erweiterung der 
Schule durch zusätzliche fünf Klassenräume, dazu Toiletten, ein 
Lehrerzimmer und eine Umzäunung. Als ersten Schritt werden wir 
den Bau des Daches finanzieren. 

Klassenzimmer ohne DachMögliche Fläche für einen Frauengarten


